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VON DER GASTSTUBE 
IN DIE KIRCHE

Seit fünf Jahren leitet Christian Hauser die Pfarren Wörgl und Bruckhäusl. 

In dieser Zeit sind ihm seine Pfarrgemeinden sehr ans Herz gewachsen. 

S. 14

MAI

ÖSTERR.POST AG
RM 23A043951 K

6300 WÖRGL

AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL
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Erfülle 
deinen Raum.
Mit dem 2 %-Startbonus*
fürs erste Eigenheim.

Bis zu
4.000 Euro

Startbonus*

* Höchstalter 35 Jahre und nur innerhalb vorgegebener Einkommensgrenzen. Eigennutzung der Immobilie 
(Hauptwohnsitz in AT) sowie Verrechnungskonto bei der Sparkasse Kufstein. Gilt nur bei Neuabschluss 
des Kredites bis zum 30.11.2024 und einer Kreditlaufzeit von mind. 10 Jahren. Der Aktionszeitraum kann 
jederzeit beendet werden. Den Bonus gibt es für die ersten 2 Kreditjahre. Er beträgt 2 % der Kreditsum-
me, wobei maximal 100.000 Euro berücksichtigt werden, also gesamt max. 4.000 Euro Bonus. 
Alle Bedingungen unter sparkasse.at/kufstein/startbonus 
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P O S T  V O M
BÜRGERMEISTER

Liebe Wörglerinnen und Wörgler!

Die offi zielle Eröffnung der neuen Begegnungszone steht unmittelbar bevor. Die Sitzmöbel für die Gastronomiebetriebe 

sowie das Stadtmobiliar können schon bald platziert werden. 

Derzeit erfolgt die längst überfällige Sanierung der Sepp-Gangl-Straße. Wir bitten daher um Verständnis für mögliche 

Verzögerungen im Verkehr. Aufgrund der Baustelle im Bereich des Friedhofes und der damit verbundenen Änderung der 

Linienführung der Busse 2 und 4 wurde für Fahrten zum Friedhof ein eigener Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte Per-

sonen eingerichtet. Das FloMobil steht montags und freitags von 10:00 bis 11:00 Uhr dafür zur Verfügung und verkehrt 

zwischen dem Stadtamt und dem Friedhof. Weitere Informationen dazu fi nden Sie auf der Seite 27.

Auch der Birkenweg erfährt eine Neugestaltung. Ein neuer Gehweg mit LED-Beleuchtung wird einen sicheren Fußweg zur 

Brixentaler Straße schaffen. Zusätzlich wird der Spielplatz auf die gegenüberliegende Straßenseite verlegt und mit neuen 

Geräten ausgestattet. 

Weiters steht ein neues Geh- und Radwegprojekt entlang des Sportzentrums bereits in den 

Startlöchern. Ebenso wird die Fußgängerbrücke über den Aubach am Unteren Aubachweg der-

zeit erneuert und soll bereits im Mai fertiggestellt werden.

Mich freut es, dass mehrere Geschäfte ihre Neu- oder Wiedereröffnung in unserer Stadt fei-

ern. Besonders hervorzuheben ist das deutsche Familienunternehmen Thomas Philipps, das 

am 6. Mai seine Tore auf der Fläche des ehemaligen MPREIS öffnet. Auch die TEDi-Filiale, 

die nach dem Brand im M4 Plus vorübergehend geschlossen war, wird am 16. Mai wieder er-

öffnet, ebenso wie die NKD-Filiale, die seit Ende April wieder in Betrieb ist. Ich wünsche den 

eröffneten Geschäften viel Erfolg.

Darüber hinaus darf ich informieren, dass weitere Gespräche über die Ansiedlung von Gast-

ronomiebetrieben und Geschäften in Wörgl laufen.

Eine große Herzensangelegenheit ist für mich auch das Public Viewing im Rahmen der 

Fußball-Europameisterschaft in Wörgl. Die Wörgler Innenstadt wird in den Na-

tionalfarben rot-weiß-rot erstrahlen und ausgehend vom Wörgler Stadt-

platz wird eine Fanmeile entstehen. Erinnern Sie sich noch an 

das Public Viewing 2008, die Emotionen und die großartige 

Stimmung? Heuer erleben wir eine Neuaufl age mitten in der 

Wörgler Innenstadt! Mehr dazu erfahren Sie in der Juni-

Ausgabe des Stadtmagazins.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen schönen Mai. 

Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Michael Riedhart

Bürgermeister von Wörgl
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S P R EC H -
TAG E

B Ü R G E R M E I S T E R
M I C H A E L  R I E D H A R T

06.05.24 | 16:00
Voranmeldung unter 050 6300 1111

oder m.hauser@stadt.woergl.at

S T A D T R Ä T I N 
E L I S A B E T H  W E R L B E R G E R
REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT, BILDUNG,
WOHNEN UND SENIOREN
Sprechstunden Wohnen: 
07.05. | 21.05. | 04.06. | 18.06. 
Immer dienstags von 8:00 bis 12:00
Sprechstunden Soziales:
Dienstag | 28.05. von 16:30 - 17:30
Voranmeldung unter 050 6300 1502 - 1505

M I C H A E L  R I E D H A R T

Voranmeldung unter 050 6300 1111
oder m.hauser@stadt.woergl.at

S P R EC H -
TAG E

D I E  A L P E N L Ä N D I S C H E
H E I M S T Ä T T E

07.05. | 15:00 - 16:00
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Bürgerbüro Besprechungszimmer
riedhart’s markthalle 
innsbrucker straße 96, 6300 wörgl
www.einehallefueralle.at
mo-fr 07:30 - 18:00 uhr | sa 07:30 - 13:00 uhrmo-fr 07:30 - 18:00 uhr | sa 07:30 - 13:00 uhr

Eine Halle für alle.

2.-4. mai 2024

Mehr Infos unter

Mehr Infos unter

-10%
auf alles!

Entdecke neue 
Geschmacksrichtungen! 

Erlebe im Mai einzigartige 
Verkostungen.

Wir haben alles für ein gelungenes Fest! 

Egal, ob Geburtstagsfeier, 
Vereinsfest, Dorffest oder 
Jubiläumsfest – bei uns fi ndest 
du die perfekte Auswahl 
für jeden Anlass.

verkostungen

monat der feiertage

Die besten 
Angebote gibt’s 
in der Halle für alle!

⁕ 10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment, auch 
auf Aktionspreise*

⁕ Verkostungen quer durch die Markthalle

⁕ Gratis Jause und Getränk

⁕ Gewinnspiel
*Bei Selbstabholung auf C&C-Preise
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www.pefc.org
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S P I E L P L AT Z-
E R Ö F F N U N G

PFLICHTSCHULZENTRUM

„
Die Kinder hatten rund um die 

Schule zu wenig Platz zum Spielen 
und Entspannen, darauf wollten 

wir reagieren! 

“
Stadträtin und Referentin für

Soziales, Gesundheit und Bildung

Elisabeth Werlberger
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Neben der Errichtung des neuen Spielplatzes beim 

Pflichtschulzentrum und der Neugestaltung der Micha-

el-Unterguggenberger-Straße wurde an der Verbesse-

rung der Schulwegsicherheit in Wörgl gearbeitet. 

B ei traumhaftem Wetter konnte die Stadt Wörgl am 27. 

März 2024 den neu angelegten Park mit Spielplatz 

beim Pflichtschulzentrum eröffnen. Im Zuge der Neuge-

staltung und der Verkehrsberuhigung der Unterguggenber-

ger-Straße wurden auch die Wörgler Meilensteine aus der 

Bahnhofstraße dorthin versetzt und können nun für diverse 

Projekte im Schulbereich genutzt werden.

Wo früher Autos parkten, tummeln sich heute Kinder auf 

einer einladenden Grünanlage mit einigen Spielgeräten. Die 

Stadt Wörgl konnte gemeinsam mit der Firma Spar den as-

phaltierten Parkplatz umgestalten. Mit einer grünen Wiese 

und den schattenspendenden Bäumen lädt der ehemals 

graue Platz zum Verweilen ein. Neben einem Trampolin 

stehen eine Seilrutsche, eine Slackline und weitere Spiel-

geräte nicht nur den Schüler:innen , sondern der gesamten 

Wörgler Bevölkerung zur Verfügung.

Der ehemalige Lehrerparkplatz wurde um einige Meter in 

Richtung M4 verlegt. Gleichzeitig mit der Errichtung des 

neuen Spielplatzes wurde auch der erste Teil der Neuge-

staltung für die Verkehrsberuhigung rund um das Pflicht-

schulzentrum abgeschlossen.

Die Fahrbahn wurde neu asphaltiert und großzügige Rad-

bereiche und Haltebereiche für den öffentlichen Verkehr 

gekennzeichnet. Die Neuaufteilung und Verordnung in 

diesem Straßenzug und die deutliche Verbreiterung der 

Gehwege führen zu einer nachhaltigen Verbesserung der 

Schulwegsicherheit für unsere Schüler:innen.

VORHER NACHHER
Foto: Veronika Spielbichler

Mag. Dietmar Gluderer, Stadtbaumeisterin Melanie Partoll, VBGM Kayahan Kaya, BGM Michael Riedhart,
Hubert Aufschnaiter, SPAR Geschäftsführerin Mag. Patricia Sepetavc, MA und Stadträtin Elisabeth Werlberger
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Nach dem Wiedererlangen des staatlichen Gütezeichens 

„Familienfreundliche Gemeinde“ im Dezember 2023 

setzt die Stadt Wörgl nun die nächsten familienfreund-

lichen Maßnahmen um und stattet die Spielplätze in der 

Rupert-Hagleitner-Straße und in der Sepp-Gangl-Stra-

ße mit Trinkwasserbrunnen aus.

Wie wurde Wörgl wieder zur familien- und kinderfreund-

lichen Gemeinde?

D ie Stadtgemeinde Wörgl hat im Jahr 2023 erfolg-

reich am Auditprozess teilgenommen. Ziel des Au-

dits war es, die Attraktivität der Gemeinde als lebens-

werten Standort für Familien, Kinder, Senior:innen und 

Unternehmen zu steigern. Unter Einbeziehung aller Ge-

nerationen wurden neue Maßnahmen zur Steigerung der 

Familienfreundlichkeit umgesetzt. Darüber hinaus konnte 

das Zusatzzertifi kat „Kinderfreundliche Gemeinde“ von 

UNICEF erworben werden.
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S P I E L P L Ä T Z E  M I T 
T R I N K WA S S E R

FAMILIENFREUNDLICHE
GEMEINDE WÖRGL

„
Wir werden uns nicht auf unseren Lorbeeren ausruhen, 
sondern weiter am Ball bleiben!

“Michael Riedhart

Bürgermeister
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Welche Maßnahmen hat die Stadt umgesetzt?

Im Jahr 2021 wandten sich viele Wörglerinnen und Wörgler 

mit einem Brief an den Gemeinderat. Es fehlte an Lebens-

qualität, vor allem für Familien hatte die Stadt wenig zu 

bieten. Das war für Michael Riedhart Ansporn, nach sei-

nem Amtsantritt als Bürgermeister im Jahr 2022 für einen 

familienpolitischen Wandel zu sorgen. „Ich bin stolz darauf, 

dass wir in den letzten Jahren zahlreiche Maßnahmen für 

unsere Familien umsetzen konnten und wir sind weiterhin 

bestrebt, ein Umfeld zu schaffen, in dem sich Familien wohl 

und unterstützt fühlen. So konnten wir neue Kinderspiel-

plätze schaffen, bestehende Kinderspielplätze sanieren und 

mit neuen Geräten ausstatten, neue Kinderbetreuungsein-

richtungen öffnen, ein Familienentlastungspaket schnüren, 

einen Gratiskindergarten anbieten, die Ferienöffnungszei-

ten der Kindergärten ausweiten, zahlreiche bauliche Ver-

besserungen in den Kinderbetreuungseinrichtungen vor-

nehmen und auch den Titel ‚Familienfreundliche Gemeinde‘ 

im vergangenen Jahr wiedererlangen“, so Riedhart über den 

Weg der familienfreundlichen Stadtentwicklung.

Auch Vizebürgermeister Kayahan Kaya freut sich über die 

erfolgreiche Umsetzung des nächsten Wahlversprechens. 

„Als wir vor zwei Jahren angefangen haben, gab es massi-

ven Verbesserungsbedarf im Familienbereich, vor allem bei 

öffentlichen Spielplätzen und Kinderbetreuungseinrich-

tungen. Heute haben wir auf vielen Spielplätzen schatten-

spendende Bäume gepflanzt, neue Spielgeräte aufgestellt, 

einen Bewegungspark eröffnet, WC-Anlagen und Trink-

wasserbrunnen errichtet. Beim Pflichtschulzentrum haben 

wir einen asphaltierten Parkplatz in einen Spielplatz bzw. 

öffentlichen Park umgebaut. Weiters verfügt der Spielplatz 

in der Rupert-Hagleitner-Straße bereits über eine voll aus-

gestattete öffentliche WC-Anlage“, fasst Vizebürgermeis-

ter Kaya einige Maßnahmen zusammen.

„Die neuen Trinkwasserbrunnen in unserer Stadt waren ein 

weiterer wichtiger Schritt, den wir kürzlich umsetzen konn-

ten“, sind sich Bürgermeister Michael Riedhart und Vize-

bürgermeister Kayahan Kaya einig.

Wie geht es weiter?

Die Wörgler Familienoffensive ist noch nicht abgeschlos-

sen. Die Verlegung und Neugestaltung des Spielplatzes 

Birkenweg befindet sich bereits in den Startlöchern und soll 

in den nächsten Monaten umgesetzt werden.
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WÖRGL IST  VORREITER IN  T IROL
F Ö R D E R M O D E L L

Bürgermeister Michael Riedhart und Sozialstadträ-

tin Elisabeth Werlberger präsentieren ein umfassendes 

Maßnahmenpaket zur Ansiedlung von neuen Kassen-

ärzt:innen in Wörgl. Tirolweit einzigartig dabei: Die 

gezielte Förderung von Turnus-Ärzt:innen. Für diese 

schafft man zusätzliche Anreize, um bereits während 

ihrer Ausbildung zur Allgemeinmedizin in Wörgl tätig zu 

werden.

W erlberger und Riedhart zeigen sich entschlos-

sen: „Da es in ganz Österreich ein strukturelles 

Problem darstellt, neue Kassenärzt:innen anzuwerben, 

wollen wir uns als Stadtgemeinde besonders engagieren. 

Nach intensiver Beratung mit Gesundheitsexpert:innen, 

den Hausärzt:innen und Vertreter:nnen der Sozialversi-

cherungsträger, sind wir davon überzeugt, dass wir so den 

Weg zu neuen Hausärzt:innen gewährleisten und künftig 

das bestmögliche Gesundheitsangebot für die Menschen 

in Wörgl realisieren werden.“

Neben der Hilfe bei der Suche nach Praxisräumlichkeiten 

und privatem Wohnraum, wirkt die Stadtgemeinde Wörgl 

bei der Suche nach Kinderbetreuungsplätzen aktiv mit. 

Darüber hinaus stellt die Stadt eine einmalige Investi-

tionsförderung von 10.000 Euro zur Verfügung, um neu 

niedergelassene Ärzt:innen bei vorzunehmenden Umbau-

arbeiten in der Praxis, bei der Möblierung oder für medi-

zintechnische Anschaffungen zu unterstützen. Des Weite-

ren erhalten neue Kassenärzt:innen Förderungen für ihre 

Mitarbeiter:innen und einen Mietkostenzuschuss von 300 

Euro monatlich, für die ersten 12 Monate nach dem Beginn 

ihrer Tätigkeit.

Als Vorreiter zeigt sich die Stadt mit einer zusätzlichen 

Förderung, welche speziell auf die Bedürfnisse von Tur-

nus-Ärzt:innen ausgelegt ist. Diese können eine Ausbil-

dungssubvention von 6.000 Euro beantragen, wenn sie 

ihre Ausbildung in einer Praxis in Wörgl absolvieren.

Stadträtin Elisabeth Werlberger, Landesrätin Dr. Cornelia Hagele und
Bürgermeister Michael Riedhart

Foto: impulsQ
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Die Stadtgemeinde Wörgl lud am Dienstag, den 16. April 

2024 gemeinsam mit der Österreichischen Gesundheits-

kasse und der Ärztekammer zu einer Informationsveran-

staltung zum Thema Primärversorgungszentrum in das 

Veranstaltungszentrum Komma.

S tadträtin und Gesundheits- und Sozialreferentin Eli-

sabeth Werlberger und Bürgermeister Michael Ried-

hart haben nicht nur neue Richtlinien für die Ärzteförde-

rung erarbeitet, sondern setzen an allen Fronten an, um die 

Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sicherzustellen. 

So wurden zur Infoveranstaltung neben zahlreichen Medi-

ziner:innen auch Vertreter:innen der ÖGK (Österreichische 

Gesundheitskasse), ÄKT (Ärztekammer Tirol), GÖG (Ge-

sundheit Österreich GmbH) sowie des AWS (Austria Wirt-

schaftsservice) eingeladen.

Im Rahmen der Informationsveranstaltung wurden in ver-

schiedenen Vorträgen die Vorteile, die Umsetzungsmög-

lichkeiten und Fördermöglichkeiten ausführlich diskutiert. 

Zu den bestehenden Primärversorgungseinheiten in Öster-

reich sollen in den nächsten Jahren weitere hinzukommen. 

Auch Wörgl soll ein nächster Standort für ein Primärver-

sorgungszentrum werden.

Eine Primärversorgungseinheit (PVE) ist ein Zentrum oder 

ein Netzwerk, in dem multiprofessionelle Teams gemein-

sam und aufeinander abgestimmt Patient:innen behan-

deln. Im Kernteam arbeiten mindestens zwei Ärzt:innen 

der Allgemeinmedizin mit Angehörigen der Diplomierten 

Gesundheits- und Krankenpfl ege zusammen. Ergänzt wird 

dies durch Ordinationsassistent:innen sowie gegebenen-

falls einer Fachärztin bzw. einem Facharzt für Kinder- und 

Jugendheilkunde. Je nach Standort und Bedarf können wei-

tere Gesundheits- und Sozialberufe hinzugezogen werden. 

Diese können sein: Diätologie, Klinische Psychologie, Psy-

chotherapie, Ergotherapie, Logopädie sowie Sozialarbeit.

Durch die multidisziplinäre Zusammenarbeit soll eine um-

fassende Versorgung der Patient:innen ermöglicht werden. 

Terminvereinbarungen werden wesentlich erleichtert, dop-

pelte Arztwege vermieden und Wartezeiten verkürzt. Ein 

zentraler Faktor einer PVE ist zudem die wohnortnahe Ver-

sorgung mit fl exiblen und längeren Öffnungszeiten.

Auch für die Allgemeinmediziner:innen ergeben sich viele 

Vorteile, unter anderem: bessere Work-Life-Balance, fl e-

xiblere Arbeitszeit- und Urlaubsplanung sowie regelmäßi-

ger fachlicher Austausch.

Für allgemeine Fragen und weitere Informationen zum Pro-

jekt und den Förderungen wenden Sie sich bitte an Stadträ-

tin und Gesundheits- und Sozialreferentin Elisabeth Werl-

berger: E.Werlberger@gr.woergl.at

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

P R I M Ä RV E R S O R -
G U N G S Z E N T R U M

LSA Vorsitzender Werner Salzburger, Stadträtin Elisabeth Werlberger, MR Dr. Barbara Vockner, MSc, Bürgermeister Michael 
Riedhart, ÄKT Präsident Dr. Stefan Kastner
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SAUBERES  WÖRGL
UNSERER UMWELT ZULIEBE

Am Samstag, den 13. April 2024 fand wieder der große 

Frühjahrsputz, die Aktion „Sauberes Wörgl“ statt.

A usgerüstet mit Müllsäcken, Handschuhen und Greif-

zangen, wurden die Wiesen, Straßenränder, Bäche 

und Wälder vom achtlos weggeworfenen Müll befreit. 

Rund 30 Vereine, Schulen und Kindergärten aus Wörgl und 

Bruckhäusl sowie zahlreiche Freiwillige haben sich an dieser 

Aktion beteiligt und konnten gemeinsam im Gebiet Wörgl 

und Bruckhäusl, große Mengen an Müll einsammeln. 

Die Stadt bedankte sich beim Organisator Georg „Maxä“ 

Griesser, allen freiwilligen Helferinnen und Helfern und 

dem Bauhof mit einer wohlverdienten Jause.

Weggeworfener Müll schadet der Natur und beeinträchtigt 

das Ortsbild. Jede:r kann einen Beitrag zum Umweltschutz 

und zur Sauberkeit in der Stadt leisten.
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Stadträtin Elisabeth Werlberger und Vizebürgermeister Kayahan Kaya bedanken sich bei den Helfer:innen
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C H R I ST I A N
H AU S E R

VON DER GASTSTUBE
IN DIE  KIRCHE

Christian Hauser ist nun seit fast fünf Jahren 

Pfarrprovisor in Wörgl und Bruckhäusl und damit 

der Nachfolger von Theo Mairhofer. 

In dieser Zeit sind ihm seine Pfarren sehr ans 

Herz gewachsen. Gemeinsam mit seinen Pfarr-

teams leitet er die Geschicke der Pfarre Wörgl 

und Pfarre Bruckhäusl. 

„
Mein Herr und mein Gott,

nimm alles von mir, was mich hindert zu dir.
Mein Herr und mein Gott,

gib alles mir, was mich fördert zu dir.
Mein Herr und mein Gott,

nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen dir.

“
Nikolas von Flüe

Christian Hausers Lieblingsgebet
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I m Interview spricht Christian Hauser über seinen Wer-

degang und seinen Alltag als Priester.

Du wurdest im Juni 2017 mit 48 Jahren zum Priester ge-

weiht. Was waren deine Beweggründe, als „Spätberufe-

ner“ den Weg zum Priestertum zu gehen? 

Stimmt, ich war zwar nicht mehr der Jüngste, aber wie man 

sieht, ist es nie zu spät, einen neuen Weg einzuschlagen 

und ihn konsequent zu gehen. Vor meiner Entscheidung, 

Priester zu werden, lagen viele Jahre des Suchens und 

auch des Ringens. Fast 20 Jahre habe ich gemeinsam mit 

meiner Mutter und meinem Bruder im Familienbetrieb in 

St. Johann in Tirol gearbeitet und doch war da immer die 

Sehnsucht: „Es muss noch mehr im Leben geben“. Mein 

damaliger Beruf war eine abwechslungsreiche Arbeit, aber 

keine wirklich sinnstiftende Erfüllung für mich. 

Als Pfarrprovisor von Wörgl und Bruckhäusl bist du 

schon einige Zeit bei uns. Möchtest du hier in Wörgl 

bleiben?

Diese Frage ist nicht so einfach mit Ja oder Nein zu be-

antworten. Als ich vor fast fünf Jahren, nach der Übersie-

delung meines Vorgängers Theo Mairhofer ins Gasteiner-

tal, gebeten wurde, nach nur zwei Kooperatorenjahren den 

Pfarrverband Wörgl-Bruckhäusl zu übernehmen, war dies 

von der Diözesanleitung zunächst auf ein Jahr begrenzt. 

Das war auch eine gewisse Entlastung für mich. Mittler-

weile habe ich, für mich gesprochen, Fuß gefasst und bin 

gerne hier in Wörgl und Bruckhäusl. Die Zusammenarbeit 

im Pfarrteam und die Mitarbeit von so vielen Ehrenamt-

lichen schätze ich sehr. GEMEINSAM versuchen wir, Gott 

in unserem Leben Raum zu geben und für die Menschen in 

unseren Pfarren da zu sein. 

Wie sieht dein Alltag als Priester konkret aus?  

Meine Arbeit umfasst viel mehr als das Feiern von Gottes-

diensten. Das Kirchenjahr gibt eine Struktur vor, die es im-

mer wieder neu zu gestalten gilt. Die Begleitung der Men-

schen im Rahmen der Sakramentenpastoral nimmt dabei 

einen großen Raum ein. Kinder zu taufen, Ehepaare bei der 

Trauung zu begleiten, junge Menschen auf die Erstkommu-

nion und Firmung vorzubereiten, Beichte zu hören, Ver-

storbene bestatten und vieles mehr. Den unterschiedlichen 

Ausschüssen in den jeweiligen Pfarren vorzustehen, die 

Mitarbeiter:innen zu begleiten und zu fördern und natür-

lich in Zusammenarbeit mit den Leitungsgremien Pfarrge-

meinderat und Pfarrkirchenrat wichtige Entscheidungen zu 

treffen gehört zu meinen Aufgaben. Es gäbe noch viel mehr 

... wie man sieht, ist mein Alltag sehr abwechslungsreich.

TH
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Priesterweihe am 29.6.2017 in Salzburg
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Was ist für dich das Besondere an der Pfarre Bruckhäusl? 

Das ist eine gute Frage. Jede Pfarre „tickt“ ein wenig anders 

und ist natürlich von unterschiedlichen Faktoren geprägt, 

nicht zuletzt auch von den dort tätigen Priestern und haupt- 

und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen. Die Pfarre Bruck-

häusl ist gewiss von einer großen Selbständigkeit geprägt, 

da ihre bisherigen Seelsorger meistens mehrere Pfarren zu 

betreuen hatten. Typisch für Bruckhäusl ist ein sehr leben-

diges und ausgeprägtes Vereinsleben, das auch die kirchli-

chen Feste gerne mitgestaltet. Eine Besonderheit ist gewiss 

auch das PFARRCAFE im Pfarrheim, das jeden Sonn- und 

Feiertag nach den Gottesdiensten geöffnet hat und von den 

Wirtinnen der Bruckhäusler Frauenschaft geführt wird. Da-

von profitiert die Pfarre in zweierlei Hinsicht: Zum einen ist 

es ein sozialer Treffpunkt und zum anderen fließen alle Ein-

nahmen dankenswerterweise in das Pfarrbudget ein. Auch 

eine sehr aktive KINDERKIRCHE kann als Besonderheit von 

Bruckhäusl genannt werden. Durch die hervorragende Zu-

sammenarbeit mit dem Kindergarten und der Volksschule 

Bruckhäusl gelingt es sehr gut, Familien und Kinder zur Teil-

nahme am Pfarrleben zu motivieren.

Und nun ein Blick auf die Stadtpfarre Wörgl. Wie würdest 

du deine Pfarre charakterisieren?

Die Stadtpfarre Wörgl ist schon seit Jahrzehnten dafür be-

kannt, dass sie sehr lebendig ist und sich viele Mitarbei-

ter:innen ehrenamtlich einbringen, sowohl musikalisch, li-

turgisch als auch pastoral. Das ist ein großer Schatz, den 

es zu hüten gilt. Wertschätzung ist da das wesentliche 

Element. Damit können wir aber auch alle Bereiche des 

Lebensalters gut abdecken. Kinderfeiern, Jugendgruppen, 

Ministranten, Ehevorbereitungskurse, Seniorentreffs … sind 

nur einige Angebote unserer Stadtpfarre. Auch die gemein-

sam mit der Stadtgemeinde betriebene Bücherei sowie das 

Tagungshaus der Erzdiözese Salzburg sind Einrichtungen, 

die uns als Pfarre sehr wichtig sind und Raum für religiöses 

und gesellschaftliches Leben geben.

Drei Schlussworte? 

Dank für die gute Aufnahme und das gemeinsame Unter-

wegssein.

Bitte weiter an einem Strang zu ziehen, zur Ehre Gottes 

und im Dienst an den Menschen.

Einladung zu den Gottesdiensten und zum Mitgestalten 

des Pfarrlebens.

Martinsfeier in Bruckhäusl
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„
Ich bin ein Mensch wie jeder 

andere auch, aber ich darf einen 
besonderen Dienst erfüllen.

“Christian Hauser
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B E  M OT I O N
PRAXIS  FÜR PHYSIOTHERAPIE

Eine neue Praxis für Physiotherapie, Rehabilitation und 

Training hat in der Johann-Federer-Straße 2 eröffnet. 

M it Stolz und Begeisterung haben Christina und 

Dominique ihre Vision von einer eigenen Praxis 

in Wörgl umgesetzt - in der sie mit viel Leidenschaft und 

Engagement Gesundheit und Lebensqualität in den Fokus 

stellen. Die Räumlichkeiten sind zentral gelegen und der 

ebenerdige Eingangsbereich sowie Parkplätze vor Ort ga-

rantieren einen bequemen Zugang.

Bei den beiden selbstständigen Wahltherapeuten aller 

Kassen steht eine ganzheitliche Behandlung im Vorder-

grund. Primär wird versucht, die Ursache der Beschwerden 

zu erkennen und nicht nur die Symptome zu behandeln. 

Der optimal ausgestattete Trainingsraum sowie die ange-

nehmen Behandlungsräume ermöglichen eine individuell 

abgestimmte Therapie. Denn aktive Therapie wird bei be 

motion großgeschrieben und ist von entscheidender Be-

deutung - sowohl für die Genesung als auch zur Vorbeu-

gung von Verletzungen. 

Um den Heilungsverlauf zu unterstützen, setzen die beiden 

auf modernste Technologie. Ein Laser sichert eine schnel-

lere Regeneration und aktiviert die Selbstheilungskräfte. 

Des Weiteren sind Kälte- und Kompressionsanwendungen 

bewährte Maßnahmen zur Reduzierung von Schwellungen 

und zur Linderung von Schmerzen. Als zusätzliche Unter-

stützung bei der manuellen Lymphdrainage wird eine so-

genannte Kompressionshose eingesetzt, um den Körper 

beim Abtransport von Lymphfl üssigkeit bei Schwellungen 

zu fördern. 

Weitere Informationen über den Therapieablauf, die 

Kostenrückerstattung sowie das Leistungsspekt-

rum fi ndet man auf der Homepage www.be-motion.at. 

Kontaktieren Sie die beiden gerne für eine Terminverein-

barung, um gemeinsam an Ihrer Lebensqualität zu arbei-

ten! 

Leistungen:

•      aktive Therapie, Prävention und Rehabilitation

•      Manuelle Lymphdrainage

•      Beckenbodentraining

•      Geburtsvorbereitung

•      Viszerale Therapie

Dominique Saringer & Christina Schallhart-Saringer

Johann-Federer-Straße 2, 6300 Wörgl 

Termine nach Vereinbarung 

+43 5332 70607

www.be-motion.at 
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SA 25.05.
AB 14:00
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Es war uns eine Freude…! Begleitet von strahlendem 

Sonnenschein und wohlig warmen Temperaturen feier-

ten wir am 5. April ein ganz besonderes Jubiläum - 20 

Jahre NIX DRIN, und obendrein noch mein runder Ge-

burtstag! Doppelte Freude, die wir in herzlicher Atmo-

sphäre gemeinsam mit zahlreichen Besuchern, meiner 

Familie, Mitarbeiter:innen, Freund:innen und Unterneh-

merfreund:innen in vollen Zügen zelebrieren durften.

A ber erst durch unsere wundervollen Unterstützer:in-

nen - die vielen Geschäftstreibenden in der Bahn-

hofstraße, meine lieben Lieferanten:innen, Freund:innen 

und Geschäftspartner:innen -  wurde dieses Fest in die-

sem Ausmaß ermöglicht. Danke für Eure Spenden für unser 

Glücksrad, das unsere Besucher:innen mit kleinen und gro-

ßen Preisen beglückte. Ich bin überwältigt von diesem Zu-

sammenhalt und tief berührt von eurer Solidarität.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere großartigen 

Nachbarn - die Konditorei Ibounig, Impulso Outdoormode 

und Benetton - sowie unserem Partner Bierol, die für das 

leibliche Wohl der zahlreichen Besucher:innen sorgten.

Rudi G. übernahm die musikalische Umrahmung und ver-

breitete dabei mit seinem vielseitigen Repertoire eine ge-

mütliche Stimmung. Meine Freundin Ulrike und unsere 

Schokoladenfee Sunyela sorgten mit ihren einzigartigen 

Gesangseinlagen für eine wunderbare Abwechslung mit 

Tiefgang und guter Laune.

An den Ständen unserer geschätzten Lieferanten Zotter, 

HIEBL, Geschmacksliebelei und RIESS hatten unsere Gäste 

die Gelegenheit, aus erster Hand Einblicke in die hochwer-

tigen Produkte zu erhalten und sich von ihrer erstklassigen 

Qualität zu überzeugen.

Unsere kleinen Gäste tobten sich in schwindelnden Höhen 

auf dem Kletterturm des Wörgler Alpenvereins aus oder 

ließen sich von unseren talentierten Schminkkünstlerinnen 

in fantasievolle Wesen verwandeln.

Es war ein besonderer Tag voller Freude, Gemeinschaft und 

unvergesslicher Momente.

Danke, dass Ihr durch Euer Dabeisein dieses Fest so wun-

dervoll gemacht habt!

Eure Claudia

Text: Claudia Schwarzenbacher

NIX DRIN - Ein Geschenk der Natur

Bahnhofstraße 39, 6300 Wörgl

+43 650 6300 110

info@nix-drin.at

N I X  D R I N
20 JAHRE JUBILÄUM
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Unter diesem Motto veranstaltet der Wirtschaftsbund 

Wörgl in Kooperation mit der Reziprok GmbH den 1. 

Wörgler Businessideenwettbewerb (BIW Wörgl). 

D ieser neue Wettbewerb richtet sich an alle unter-

nehmerisch denkenden Ideengeber:innen, welche 

innovative und kreative Geschäftskonzepte für die Wörgler 

Innenstadt entwickeln wollen. „Die Innenstadt von Wörgl 

soll wiederbelebt und attraktiver werden, dazu braucht es 

allerdings auch neue Geschäftsideen im Bereich Gastrono-

mie, aber auch im Einzelhandel. Leerstände sind für einen 

Standort nie gut, deshalb unterstützen wir diesen Wett-

bewerb für innovative Ideen sehr gerne“, so Mag. Clemens 

Mayr, Wirtschaftsbund-Obmann der Stadt Wörgl.

Der Wettbewerb unterteilt sich in die offene Kategorie für 

(Jung-)Unternehmer:innen, sowie die Ideen-Kategorie für 

Schüler:innen und Student:innen.

Bewirb dich jetzt und gewinne 3.000 € Startkapital oder 

1.000 € Preisgeld für die innovativste Idee!

Mehr Infos auf Instagram unter

@businessideenwettbewerb oder

www.businessideenwettbewerb.at

Folgende Sponsoren ermöglichen diesen Wettbewerb:

Hochstaffl Immobilien GmbH, Sparkasse Kufstein, Plet-

zer Gruppe, Tafie, Lebenshilfe Tirol, Raiffeisen Immobilien 

Wörgl, Wirtschaftsbund Tirol

I D E E N W E T T-
B E W E R B
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Wir alle sind Dr. der 
Medizin und praktizieren 
im Gesundheitszentrum 
in Wörgl.

Stephan Papp 
Martin Jungmann 
Joachim Strümpell  
Susanne Ströhle 
Bernhard Heinzle 
Sunhild Hofreiter Schütte
 

dieunfallchirurgen.at

Unfallchirurgie  
Orthopädie  

Schmerztherapie  
Physiotherapie  

Radiologie MRT CT 
Röntgen CT 

gezielte Infiltrationen 
Stosswellentherapie  

Lasertherapie  
Omnitrontherapie 

Stromale vaskuläre 
Fraktion
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ARBEITEN MIT LEUTEN,
DIE SO TICKEN WIE ICH.

Wir geben dir einen Platz, an dem du wachsen kannst. Bei Raiffeisen
anzufangen, gibt dir nicht nur das gute Gefühl, Teil eines engagierten
Teams zu sein, sondern auch ein motivierendes Arbeitsumfeld, das
deine Entwicklungswünsche fördert.

DIE SO TICKEN WIE ICH.
MEHR ALS NUR EIN JOB.

WIR MACHT‘S MÖGLICH. rbk.at/karriere

Impressum: Medieninhaber | Raiffeisen Bezirksbank Kufstein | 6330 Kufstein Foto: Fotostudio Gretter

In Wörgl gibt es eine neue Sehenswürdigkeit für alle 

Kunstinteressierten: Die Familie Ascher hat im ehemali-

gen Fotogeschäft (Bahnhofstraße 11, Wörgl) das „Archiv 

Helmuth Ascher und Franz Jenull“ zur Erinnerung an die 

beiden verstorbenen Künstler eingerichtet.

H elmuth Ascher nimmt in der Wörgler Kunstgeschich-

te eine herausragende Stellung ein. Wie kein anderer 

hat er die Stadt in seinem unverwechselbaren Stil porträ-

tiert und mit seinem Werk weit über Wörgl und Tirol hinaus 

höchste Anerkennung gefunden. Gleich nebenan hat Mag. 

Dr. Judith Ascher-Jenull eine Retrospektive mit Werken 

ihres 2017 verstorbenen Mannes Franz Jenull eingerichtet. 

Die sehenswerte Werkschau im Archiv Helmuth Ascher und 

Franz Jenull kann jeden Mittwoch von 15 bis 19 Uhr sowie 

nach Voranmeldung auch außerhalb dieser Zeiten besich-

tigt werden. 

Informationen und Anmeldung unter: judith.ascherjenull@

gmail.com

K U N STA RC H I V
ASCHER JENULL

Foto: Veronika Spielbichler

BEZAHLTE EINSCHALTUNG
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Neben der Daseinsversorgung und Energiebereitstellung 

bieten die Stadtwerke Wörgl noch weitere Services für 

ihre Bürger:innen aus und rund um Wörgl an.

Website – online Anmeldungen

Unter stww.at können Sie schnell und bequem diverse An-

meldungen oder auch Abmeldungen tätigen. Verträge zu 

Produktbestellungen für z.B. Internet oder Strom können 

mittels SMS-Verifi zierung von zu Hause getätigt werden. 

Auch die Bekanntgabe von Zählerständen für Wasser oder 

Strom ist durch Online-Formulare möglich.

Kundenportal 

Mit dem Kundenportal, welches jedem/jeder Kund:in zur 

Verfügung steht, ist es jederzeit möglich Einblick auf ak-

tuelle Stromverbräuche oder auch Rechnungen zu nehmen. 

Egal ob Strom, Abfall, Wasser oder auch Internet – hier 

fi nden Sie all Ihre Verträge mit den Stadtwerken Wörgl.

Baustellen-Info

Wir stehen für die Leistungsfähigkeit und Sicherheit von 

kommunalen Aufgaben. Darum sind wir sehr bemüht, alle 

Baustellen und Straßensperren in Wörgl für Sie übersicht-

lich darzustellen. Das Verkehrsinformationssystem verfügt 

über einen Mail- sowie SMS-Service, der Sie sofort be-

nachrichtigt, sobald eine neue Behinderung auftritt oder 

neue Informationen abrufbar sind. Die Anmeldung zu die-

sem Service fi nden Sie unter stww.at/services/baustellen-

infos.

STA DT W E R K E
W Ö RG L

IHR SERVICEPARTNER AUS DER REGION
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energie | sicherheit | heimvorteil
stww.at

Energie, Internet & Mobilität

IHR SERVICEPARTNER 
AUS DER REGION

Alles auseiner Hand

Zeit für die wichtigen 

Dinge im Leben
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Seit einigen Wochen hat der beliebte Wörgler Bauern-

markt wieder jeden Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr 

seine Stände entlang der Begegnungszone geöffnet. 

Der neue Standort hat sich bereits gut etabliert und 

schafft eine einladende Atmosphäre für Besucher:in-

nen jeden Alters.

Termin: Samstag, 11. Mai 2024

Z u Gunsten des Caritas Sozialmarktes Wörgl haben 

sich die Frauen vom St. Annabund Wörgl entschlos-

sen, sich mit einem Verkaufsstand am Bauernmarkt in der 

Bahnhofstraße zu beteiligen und am 11. Mai Kaffee und 

selbstgebackene Kuchen und Torten (auch zum Mitneh-

men) zu verkaufen. Wir laden Sie daher herzlich ein, den 

Verkaufsstand der Frauen vom St. Annabund zahlreich zu 

besuchen.

Seit nunmehr 15 Jahren versorgt der Wörgler Bauernmarkt 

Einheimische und Gäste mit einem reichhaltigen Ange-

bot an frischen Produkten und handgefertigten Unikaten. 

Am Wörgler Bauernmarkt fi ndet sich alles, was das Ge-

nießerherz begehrt. Neben einem vielfältigen Lebensmit-

telangebot bietet der Wörgler Bauernmarkt eine Auswahl 

an Kunsthandwerk, handgefertigten Textilien, Taschen, 

Rucksäcken aus recycelten Materialien und anderen tollen 

Einzelstücken. 

Schauen Sie vorbei und entdecken Sie die Vielfalt regio-

naler Produkte. Die Standbetreiber:innen freuen sich auf 

jeden Besuch!

STA
D
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O U T L E T

ANITA OUTLET KUFSTEIN

Endach 25 I 6330 Kufstein
Tel. +43 5372 62889 www.anita-outlet.com

Neben Dessous und Bademoden der Marken Anita & Rosa Faia 
finden Sie bei uns eine schöne Auswahl an

Sport-BHs und Hosen von Anita active!
Wir freuen uns auf euch!

KAFFEE & KUCHEN VOM ST.  ANNABUND
BAU E R N M A R K T

JEDEN SAMSTAG

VON 8:30 - 12:30

BEGEGNUNGSZONE
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1 2 . M A I F E ST

MUSEUM
WÖRGL

TRADITIONELLES MAIBAUMAUFSTELLEN

UNSERE VORFAHREN
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lDas Team Wörgl-AT lädt auch heuer wieder herzlich zum 

beliebten Maifest in Wörgl ein. Am 30. April und 1. Mai 

wird beim Kargl-Bauern der 12. Maibaum aufgestellt und 

alle sind eingeladen, dieses traditionsreiche Ereignis 

mitzufeiern.

D as ehemalige Team Wörgl, nun als Verein unter dem 

Namen Team Wörgl-AT bekannt, freut sich darauf, 

am 30. April nach dem Maibaumaufstellen um ca. 15:30 

Uhr ein kleines, aber feines Fest mit anschließender Mai-

baumwache zu feiern. 

Auch am Mittwoch, 1. Mai ab 11:00 Uhr laden sie zu einem 

zünftigen Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung 

ein. Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens ge-

sorgt.

Datum: 30. April - 1. Mai 2024 

Ort: Kargl-Bauer, Wörgl (Bahnhofstraße 13)

Wie lebten Menschen vor tausenden Jahren in Wörgl 

und Umgebung? Was erzählen uns darüber die archäo-

logischen Funde? Zu einer spannenden Zeitreise lädt 

der Heimatmuseumsverein Wörgl am Dienstag, 14. Mai 

2024 beim Vortragsabend mit Mag. Wolfgang Sölder, 

Bereichsleiter der Archäologischen Sammlung beim Ti-

roler Landesmuseum Ferdinandeum.

D as 2023 neu eröffnete Museum Wörgl zeigt noch 

bis Ende September 2024 rund 200 archäologische 

Funde aus Wörgl und Umgebung. Diese können vor dem 

Vortrag, der um 19 Uhr in der Astner-Stube des Kirchen-

wirtes beginnt, ab 18 Uhr im Museum (Brixentaler Straße 

1) besichtigt werden. Das Museum hat zudem jeweils don-

nerstags von 17-19 Uhr und samstags von 10-12 Uhr ge-

öffnet. Nach Anmeldung unter museum@woergl.at können 

Führungen auch außerhalb dieser Zeiten vereinbart werden. 
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GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
SAATGUT BIBLIOTHEK

JEUNESSE

DIVERSES
FRIEDHOFSFAHRDIENST

GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
SAATGUT BIBLIOTHEK

JEUNESSE

DIVERSES

  T E R M I N E

MI 01.05. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 04.05. | Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SO 05.05. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

DO 09.05. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SA 11.05. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 12.05. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SA 18.05. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SO 19.05. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

MO 20.05. | Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SA 25.05. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 26.05. | Salvenapotheke Söll | 05333 20295

DO 30.05. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

01.05. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

04.05. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

05.05. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

18.05. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

19.05. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

20.05. | Dr. M. Strobl | 10:00-12:00 | 05332 72719

25.05. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

26.05. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

30.05. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

PSYCHOSOZIALE BERATUNG BETTINA DOPPLER

Innsbrucker Straße 25 | 1. Stock

0677 61683566 | www.bettinadoppler.at

PSYCHOSOZIALES ZENTRUM UNTERLAND

KR-Martin-Pichler-Straße 21 

050 500303 | www.psz.tirol

BERATUNGSZENTRUM TIROL | WÖRGL

Psychologische Beratung, Lebensberatung, Supervision

Peter Alexander THOMASET

0676 6026867 | offi ce@beratungszentrum-tirol.at | 

peter.thomaset@gmail.com

HERZSPORTGRUPPE WÖRGL

Montags | 18:30 - 20:00 Uhr | Turnsaal Rehazentrum 

Bad Häring | 0664 2024043 | 05332 76793

ATIB Kulturfest
04.05. + 05.05. 11:00 - 19:00Michael-Unterguggenberger Straße 16, 6300 WörglTürkische Spezialitäten - alle sind herzlich eingeladen!

PROSTATASTAMMTISCH
Dienstag, 28. Mai 2024 um 19:00 Uhr im Gasthof Schroll in Kirchbichl mit Dr. M. Sandbichler (Urologe in Kufstein). Für alle Männer ab 40 Jahren und Angehörige vor oder nach einer Therapie!

TIROLER BALLETTSCHULEDie Tiroler Ballettschule bietet auch in Wörgl jeweils montagnachmittags Ballettkurse im KOMMA für Kinder an unter der Leitung von Musicaltänzerin Kathrin Ober-moser und Primaballerina Viktoria Tkach. Anmeldung unter 0664/1880644 o. info@ballett.ac | www.ballett.ac

Foto: Viktor Paulus
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V E R A N STA LT U N G E N
UND ANGEBOTE

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WÖRGL

Die Öffentliche Bücherei Wörgl

wird zur Saatgut-Bücherei.

Ab Mai können Sie alte Saatgutsorten bei uns 

bekommen.

Schauen Sie vorbei und wir erklären Ihnen, wie 

das funktioniert.

FAHRDIENST FÜR FRIEDHOFSBESUCHE

MAI, MO - FR VON 10:00 BIS 11:00

STADTAMT ZUM FRIEDHOF UND ZURÜCK

Aufgrund einer Baustelle die Buslinien 2 und 4 

betreffend, hat die Stadtgemeinde Wörgl einen 

Fahrdienst für Besuchsfahrten zum Friedhof ein-

gerichtet.

Dieser Service ist gratis für alle Menschen mit 

Mobilitätseinschränkung.

Achtung: Kein Shuttledienst am Pfi ngstmontag 

– 20.05.2024!

JEUNESSE QUARTISSIMO
04.05.2024 | SA | 19:00 Uhr | Wörgl | VAZ im Haus der Musik
Karten € 7,– (bis 26 Jahre) | € 15,–
Infos: Jeunesse Wörgl � Tel: +43 664 3375668 �
E-Mail: woergl@jeunesse.at �www.jeunesse.at
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BRUCKHÄUSL

Fuchs Andreas holt 2x Bronze für die BROOKS bei den 

Österreichischen Staatsmeisterschaften in Kufstein.

M it unfassbaren zehn Teilnehmer:innen beteiligte 

sich die Schützengilde Bruckhäusl an der heurigen 

Staatsmeisterschaft, Luftgewehr und Luftpistole, in Kuf-

stein.

Der BROOKS Paradeschütze Fuchs Andreas ging in ins-

gesamt vier Disziplinen für die Schützengilde Bruckhäusl 

an den Start. In der Klasse „LP stehend aufgelegt Männer“ 

konnte er sich mit einem starken Ergebnis von 384 Ringen 

behaupten und sicherte sich den 5. Platz.

In derselben Klasse konnte Fuchs Andreas mit Hofbauer 

Phillip und Gsaller Manuel mit Bronze im Mannschaftsbe-

werb glänzen.

Doch damit nicht genug: Fuchs Andreas bewies weiter-

hin Nervenstärke für die BROOKS und sicherte sich eine 

weitere Bronzemedaille im Mannschaftsbewerb mit seinen 

Kollegen Schneider Matthias und Gstir David.

Die Schützengilde Bruckhäusl blickt stolz auf eine erfolg-

reiche Staatsmeisterschaft zurück und gratuliert allen Teil-

nehmer:innen herzlichst zu ihren überragenden Erfolgen.
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Bei der diesjährigen Gildenmeisterschaft der Schützen-

gilde Wörgl am 15. April 2024 mit dem Luftgewehr und 

der Luftpistole setzten sich wieder die Wettkampfschüt-

zen durch.

I n der Luftpistole siegte Auer Siegmund mit 371 Ringen 

und den Bereich Luftgewehr sicherte sich Bauhofer Jes-

sica mit 407,1 Ringen.

Weitere Gildenmeister wurden im Luftgewehr:

Jung 20-aufgelegt: Wurzrainer Florian

Jung 40-frei: Simbeni Matteo

Hobby Herren: Türke Eduard

LG 40 stehend aufgelegt: Thaler Günther

Luftpistole - stehend aufgelegt: Entner Reinhard

G I L D E  W Ö RG L
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Fuchs Andreas, Kavelar Christine und Fuchs Manfred
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A m Samstag, den 17. Februar 2024 veranstaltete 

der SC Lattella Wörgl-Bruckhäusl, Team Alpin, die 

Clubmeisterschaft in Hopfgarten, Foisching. Über 70 Kin-

der, Eltern und Großeltern standen bei Regenschauern am 

Start. Man konnte sowohl bei der Einzelwertung als auch 

bei der Familienwertung sein Können unter Beweis stellen.

Am Abend fand die Preisverteilung im Volkshaus Wörgl 

statt, wo man danach den Renntag gemütlich ausklingen 

ließ.

Den Tagessieg holten sich Selina Rieder und Thomas Mair-

hofer, die Familienwertung sicherte sich die Familie Rieder. 

Der Skiclub bedankt sich bei allen Sponsor:innen für die 

tollen Preise.

S K I C LU B  W Ö RG L
VEREINSMEISTERSCHAFT 2024 
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Tagessieger Thomas Mairhofer und Selina Rieder
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Am 22.03.2024 fand im Volkshaus Wörgl die Jahres-

hauptversammlung der Feuerwehr Wörgl statt. Neben 

der fast vollzählig erschienenen Wehr konnte Komman-

dant HBI Sebastian Prosch zahlreiche Ehrengäste und 

Vertreter anderer Einsatzorganisation begrüßen.

Z u Beginn stand ein Tätigkeitsbericht von Kdt. Stv. 

OBI Johann Steinbacher auf dem Programm. Das 

vergangene Einsatzjahr wurde von vielen schweren Ver-

kehrsunfällen und von teils vollausgedehnten Bränden in 

den unterschiedlichsten Gebäuden geprägt. OBI Stein-

bacher lobte besonders die hervorragende Zusammen-

arbeit zwischen den verschiedenen Einsatzorganisationen. 

 

Kdt. HBI Sebastian Prosch informierte folglich über die 

Neubeschaffung des RLFs (Rüstlöschfahrzeug), welches 

noch im Dezember 2023 bei der Firma Rosenbauer be-

stellt wurde. Zusätzlich wurde eine leichte Einsatzbeklei-

dung angeschafft, welche in Zukunft die grüne Dienst-

bekleidung ersetzen wird. Auch die Höhenrettungsgruppe 

der Feuerwehr Wörgl wird sich in der nächsten Zeit wei-

terentwickeln. So wird diese in die offizielle Alarmie-

rung durch die Leitstelle Tirol aufgenommen werden.  

 

Schließlich standen vier Angelobungen, eine Beförderung 

und drei Ehrungen auf der Tagesordnung. Sabrina Obwaller, 

Thomas Nothegger, Johanna Fuchs und Marina Weißbacher 

konnten in den aktiven Einsatzdienst überstellt werden. 

Anschließend wurde FM Pascal Pezzei zum Oberfeuerwehr-

mann befördert. LM Andreas Bramböck, LM Stefan Ellinger 

und OLM Erich Drixl wurden für 25 bzw. 50 Jahre vorbild-

hafte Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen geehrt.  

 

Bürgermeister Michael Riedhart bedankte sich bei allen 

Mitgliedern für die knapp 14.000 ehrenamtlich geleisteten 

Stunden. Besonders stolz berichtete er über die erfolg-

reiche Abarbeitung der kritischen Hochwassersituation im 

August 2023. Ebenso gratulierte er den Angelobten, den 

Beförderten sowie den Geehrten und wünscht ein weiteres 

unfallfreies Einsatzjahr.

F E U E R W E H R
148.  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
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... dem NKD Team zur Wiedereröffnung!

DIE STADTGEMEINDE GRATULIERT...

GEWÜRZVERLIEBTE

GESUCHT!

Jetzt Zukunft sichern und
direkt bewerben!

Familienunternehmen seit 1903

Marktführer im Gewürzbereich: Führend in Europa 
bei Gewürzen und Nahrungsmitteln.

Offene Atmosphäre: Kollegiale, offene Kultur und
verantwortungsvolles Miteinander.

Vielfältiges Produktportfolio: Wurstgewürze,
Compounds, Marinaden, Würzsaucen, Food Service 
und funktionelle Spezialprodukte.

www.moguntia.com

ÜBERRASCHEN SIE IHRE 
LIEBSTEN MIT EINEM 

GLÜCKWUNSCH!

info@stadtmarketing.woergl.at

+43(0)506300 2010
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Seit 2019 besteht eine Kooperationsvereinbarung zwi-

schen den privaten Kinderbetreuungseinrichtungen und 

der Stadtgemeinde Wörgl. Diese Vereinbarung sieht zwei 

Arten von Förderungen vor: die Trägerförderung und die 

Subjektförderung.

D Die Trägerförderung wurde ab 2019 mit einem Be-

trag von 50 Euro pro Wörgler Kind festgelegt und ist 

seither unverändert geblieben. Um jedoch unsere privaten 

Einrichtungen bestmöglich zu unterstützen, haben wir im 

Budgetgemeinderat beschlossen, den Betrag auf 80 Euro 

pro Kind pro Monat zu erhöhen, was einer Steigerung von 

60 Prozent entspricht.

Weiters erhalten private Kinderbetreuungseinrichtungen 

für 3 Jährige mit Hauptwohnsitz in Wörgl einen Zuschuss 

von 52 Euro pro Kind, der den anteiligen Kosten des städti-

schen Kindergartens entspricht.

Neben diesen Förderungen wurden unsere Einrichtungen 

auch projektbezogen mit außerordentlichen Subventionen 

unterstützt.

Vizebürgermeister Kayahan Kaya und Stadträtin Elisabeth 

Werlberger zeigen sich erfreut darüber, dass die Unterstüt-

zung der privaten Einrichtungen sogar noch erhöht werden 

konnte.

PRIVATE
KINDERBETREUUNG

STADTGEMEINDE ERHÖHT
FÖRDERUNGEN
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Wir bieten:

• kostenlose individuelle psychosoziale, psychologische, 

pädagogische und rechtliche Beratung  

• kostenlose psychosoziale und juristische Prozessbe-

gleitung für Mädchen und Frauen nach Gewalterfah-

rungen

• Notwohnungen vor Ort für gewaltbetroffene Frauen 

und deren Kinder

• Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit  

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung!

Sie erreichen uns telefonisch unter 05372 63616 oder per 

E-Mail: offi ce@evita-frauenberatung.at
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Ob Schwangerschaft, Stillzeit oder Kleinkindalter – die 

Angebote der Elternberatung stehen in Tirol allen Fami-

lien kostenlos zur Verfügung. 

D ie Geburt eines Kindes bringt viel Freude, Verände-

rung, aber auch Unsicherheit in die Familie. Das Team 

der Elternberatung unterstützt und begleitet daher Mütter 

und Väter von Anfang an und beantwortet alle Fragen rund 

um die Themen: Stillen, altersgerechte Ernährung, Einfüh-

rung der Beikost, Babypfl ege, motorische Entwicklung des 

Kindes, richtiges Tragen, Schlafprobleme, Entwicklung-

Förderung-Erziehung, Fragen zur medizinischen Vorsorge 

und auch in allen anderen Fragen, die sich aus Schwanger-

schaft, Geburt und dem Zusammenleben mit einem Kind 

ergeben.

Wir sind jeden 2. und 4. Montag im Monat von 15.00 bis 

16.30 Uhr in der Kinderkrippe Kunterbunt, Fritz-Atzl-

Str. 6 in Wörgl. Wir freuen uns auf euer Kommen!
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FRAUEN- UND MÄDCHENBERATUNG
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Stadträtin Elisabeth Werlberger, Ewa Tarazewicz und Andrea Filzer, 

Diplomierte Kinderkrankenschwestern und Vizebürgermeister 

Kayahan Kaya
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KO M M ! U N I T Y
I -MOTION SUCHT AUFTRAGGEBER: INNEN

Aktuell sind 70 motivierte Jugendliche, ab 12 Jahren, bei 

I-Motion angemeldet und warten nur darauf, bei neuen 

Aufträgen/Jobs mitzuhelfen. 

Du bist:

•      eine soziale Einrichtung

•      eine Firma

•      eine Privatperson

•      etc.

und du brauchst:

•      Mithilfe in deiner Einrichtung

•      jemanden zum Verteilen von Flyern

•      Unterstützung bei einer Veranstaltung

•      Hilfe im Haus und/oder Garten

•      Unterstützung am Computer oder am Handy

•      jemanden für dein Haustier

dann können wir dir bei I-Motion helfen!

Die Jugendlichen werden pro Stunde mit zwei Zeitwert-

karten, mit einem Wert von jeweils 2,50 € entlohnt. 

Die Zeitwertkarten können dann in Wörgl- und/

oder M4-Gutscheine eingetauscht werden.  

Bei Interesse und/oder Fragen melde dich gerne bei: Carina 

Guggenberger | 0664/88 74 50 10 | carina.guggenberger@

kommunity.me

Immer montags

09:00 – 11:30 Uhr

Brixentalerstraße 23, Wörgl

Computerias sind Lernorte, in denen ältere Menschen 

ermutigt werden, sich mit dem Computer, den neu-

en Medien und auch neuen Technologien aktiv zu be-

fassen. Doch nicht nur das lebenslange Lernen soll im 

Vordergrund stehen. Wie der Name schon sagt, wird 

durch Computerias, einer Wortkreuzung zwischen 

„Computer“ und „Cafeteria“, auch ein Begegnungs-

ort für das gemeinschaftliche Miteinander geschaffen. 

 

 

 

 

 

Die Grundidee einer Computeria ist, eine Plattform für 

Austausch und Hilfe zur Selbsthilfe zu bieten. Es handelt 

sich dabei um kein Kursangebot oder Ähnliches. Eine An-

meldung ist nicht notwendig.

Informationen bei:

Andy Winderl

Tel: 0699/17242113

andreas.winderl@kommunity.me

CO M P U T E R I A
ZONE -  KULTUR.LEBEN.WÖRGL
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KOMMA KULTUR

TITO UND TARANTULA | Brincamos Tour 2024
Fr, 03.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

TRICKY NIKI „Größenwahn“
Sa, 04.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

MARTIN FRANK
Do, 09.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

MICHAEL BUCHINGER
Fr, 10.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

VON SEITEN DER GEMEINDE
Sa, 11.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

XtraGig | URBAN STRINGS
Mi, 15.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

WILLY ASTOR „Reimart & Lachkunde“
Do, 16.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

NORBERT SCHNEIDER „Ollas Paletti“
Sa, 25.05.2024 | 20:00 | VZ Komma

KULTURZONE
Karaoke im Mai
Do, 02.05.2024 | 19:00 | Zone - Kultur.Leben.Wörgl

Dinnerclub im Mai
Do, 16.05.2024 | 19:00 | Zone - Kultur.Leben.Wörgl

Soundmachen - Bandfestival der Musikschulen
Fr, 24.05.2024 | 18:00 | Zone - Kultur.Leben.Wörgl

MUSEUM WÖRGL
Wie lebten unsere Vorfahren?
Di, 14.05.2024 | 19:00 | Museum Wörgl

JEUNESSE WÖRGL
JEUNESSE-Konzert mit Quartissimo
Sa, 04.05.2024 | 19:00 | Haus der Musik

Der Guggikalender vereint alle Veranstaltungen der Wörgler 

Kulturschaffenden auf einer gemeinsamen Seite. 

Klick dich rein unter: www.guggikalender.com und verschaffe 

dir einen Überblick über die Vielfalt der Wörgler Kulturszene.

HIGHLIGHTS IM MAI

UNTERGUGGENBERGER
INSTITUT 
CryptoCircle: 5 Jahre Achterbahn Kryptos
Mi, 29.05.2024 | 20:00 | Zone- Kultur.Leben.Wörgl

Alle Kulturveranstaltungen deiner Stadt!
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Tiroler Tradition, viel Sport und schmackhafte Kulinarik

erwarten Sie im Mai und Juni in der Region Hohe Salve!

V eranstaltungen wie das eldoRADo - Bikefestival, 

der Cordial Cup, der Salventrail oder der Triathlon 

in Kirchbichl sind ein absolutes Muss für alle Sportbe-

geisterten! Egal ob Amateure, Profi s oder Zuschauer - die 

Events bieten für jeden das Richtige. Auch Feinschmecker 

und Traditionsliebhaber kommen nicht zu kurz. Bei den 

Volksmusiktagen in Angerberg oder dem Dirndl und Le-

derhosen Tag steht Tiroler Kulinarik und Flair im Vorder-

grund. Verpassen Sie kein Event mehr - alle Infos fi nden 

Sie immer auf unserer Website

www.hohe-salve.com/veranstaltungen

Veranstaltungen 

17. - 20.05. | Cordial Cup Tirol, Kitzbüheler Alpen

18. - 19.05. | eldoRADo - Bike Festival, Angerberg

19.05. | Salventrail Bergmarathon, Itter

31.05. - 01.06. | Angerberger Volksmusiktage, Angerberg

01. - 02.06. | Österreichische Meisterschaften

 Speedskating, Wörgl

02.06. | Dirndl und Lederhosen Tag, Region Hohe Salve

07. - 09.06. | Europacup und Int. Speedskate Kriterium,

 Wörgl 

08.06. | Int. Triathlon, Kirchbichl

Scannen Sie den QR-Code für alle

weiteren Details und Veranstaltungen:

AUF DEN SATTEL
FERTIG LOS
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„
Der letzte Schnee schmilzt und 
der Sommer steht vor der Tür! 
Das Bergsommer Opening wird  
ordentlich gefeiert und zwar 
mit einer Vielzahl an Veran-
staltungen.

“Tourismusverband

Region Hohe Salve

B E RG S O M M E R
O P E N I N G
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Die Kunstausstellung „Zone goes Haus der Musik“ vom 

5. bis 7. April 2024 in Wörgl, bei der Hannelore Rueland, 

Adi Haaser, Paul Madreiter und Rudi Schwarz ihre Werke 

präsentierten, stieß beim Publikum auf eine sehr positive 

Resonanz. 

D ie Stadtgemeinde Wörgl organisierte gemeinsam mit 

Kulturkoordinator Andreas Winderl ein abwechs-

lungsreiches Programm. Im Rahmen der Vernissage, die 

von Pianist Florian Reider musikalisch umrahmt wurde, 

bedankte sich Kulturzone Obmann Andreas Winderl bei

ARTirol Obmann Franz Bode für die Zusammenarbeit bei 

der Organisation der Ausstellung, die in Teilen noch bis 

Herbst zu sehen sein wird.

Bürgermeister Michael Riedhart begrüßte das zahlreiche 

Publikum und nach der Vorstellung der Künstlerinnen und 

Künstler durch Paul Madreiter, eröffnete Wörgls Kulturre-

ferent Sebastian Feiersinger die Ausstellung und das Buf-

fet.
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K U N ST  I N  W Ö RG L
AUSTELLUNG  IN  DER MUSIKSCHULE
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ACADEMIA KINDER-  & JUGENDWORKSHOP

Foto: Veronika Spielbichler

Bei dieser seit über 20 Jahren bestehenden Jugendför-

derung setzt die Academia im Workshop ganz auf die 

Musik als Sprache, die verbindet und die alle verstehen. 

V om 8. bis 12. Juli 2024 haben in der Landesmusik-

schule Wörgl/Haus der Musik die angehenden Stars 

von morgen die Möglichkeit, sich unter professionells-

ten Bedingungen mit Gesang und Stimmbildung, Spra-

che, darstellendem Spiel, Bewegung und Körperwahr-

nehmung, Tanz, Performance & Staging sowie Rhythmus 

einen Einblick in die musikalische Arbeit zu verschaffen.

Anmeldungen sind ab sofort möglich unter:

+43 (0)664 2403216 oder gabi@gma-pr.com 

Wir freuen uns schon jetzt auf eure Teilnahme!

Am 15. Juli um 14.15 Uhr freuen wir uns, Sie wieder im Saal 

der neuen Landesmusikschule/Haus der Musik begrüßen 

zu dürfen: Dann werden die Jungstars ihr Können dem Au-

ditorium in gekonnter Manier darbieten – wir freuen uns 

schon jetzt darauf!
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T +43(0)50 6300 2010 | info@stadtmarketing.woergl.at

D I G I TA L  S I G N AG E
DIGITAL WERBEN IN  WÖRGL
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Am 19. April frühmorgens war es wieder so weit. Zum  

halbjährlichen Unternehmerfrühstück haben sich wieder 

über 30 Interessierte aus Wirtschaft und Politik getrof-

fen, um sich zu informieren, auszutauschen und gemein-

same Projekte zu besprechen.

E ingeleitet wurde die etablierte Veranstaltung von Bür-

germeister Michael Riedhart und Wirtschaftsreferent 

Andreas Deutsch, die sich beide bei den engagierten Wirt-

schaftstreibenden bedankten und ihre volle Unterstützung 

zusicherten. Der Wirtschaftsstandort Wörgl ist geprägt 

durch einen gesunden Branchenmix, der das ökonomische 

Gefüge der Stadtgemeinde auf sichere Beine stellt.

Dieses Mal hatten wieder innovative Unternehmen aus 

Wörgl die Chance, sich dem Publikum vorzustellen und das 

moderne Angebot zu präsentieren. Johannes Scheffold und 

sein Team vom BRX/74 Co-Working-Space stellten den 

Arbeitsplatz von morgen vor und dessen tolle Möglichkei-

ten. Tobias Hell, Geschäftsführer der Data Lab Hell GmbH, 

hat gerade neben dem Zirler Firmensitz eine Zweignieder-

lassung in Wörgl eröffnet. Sein Unternehmen, welches 

datengetriebene Innovationen vorantreibt, ist aus einem 

Universitätsprojekt entstanden und bietet Dienstleistun-

gen für die größten Industriekonzerne des Landes an.

Die Wirtschaft und deren Mitarbeiter:innen zu stärken, ist 

das Ziel, der in regelmäßigen Abständen stattfi ndenden, 

Wirtschaftsevents in Wörgl. Der Zuspruch der Interessens-

vertreter ist ein klares Zeichen für mehr Zusammenhalt, 

welcher von der Stadtgemeinde gefördert wird.

Sie können sich gerne unbürokratisch für die nächsten 

Business-Events anmelden unter springhetti@stadtmar-

keting.woergl.at oder 050 6300 2010.

DO 20.6., DO 25.7., DO 22.8. Business Sundowner

     Ort wird bekanntgegeben

FR 18.10. Unternehmerfrühstück Sky Center Sun Tower

W Ö RG L E R
W I RTS C H A F T

Wolfgang Scherzer, Manuela Fröhlich, Johannes Scheffold, Silvia Seebacher (CoWorking Space BRX), Sulejman Kubat (Box-
club Steinadler), Tobias Hell (DataLab Hell), Bürgermeister Michael Riedhart & Wirtschaftsreferent Andreas Deutsch

SAVE THE DATE!
2. WÖRGLER FIRMENLAUF

25.5. MÖSLALM

Anmelden unter:

springhetti@stadtmarketing.woergl.at

+43(0)506300 2010

D I G I TA L  S I G N AG E



39 39

WO H L F Ü H LTAG E
Wörgler Wohlfühltage beleben die Innenstadt im Mai!

Von 6. bis 10. Mai fi nden die bereits bekannten Wör-

gler Wohlfühltage in der Bahnhofstraße statt. Unter 

dem Motto „Shoppen - Strawanzen - Genießen“ gibt 

es wieder zahlreiche Möglichkeiten, die Angebote und 

Aktionen der Geschäfte zu nutzen.

U mrahmt wird die Veranstaltung von verschiede-

nen Streetfood-Ständen in der Bahnhofstraße und 

stimmungsvoller Musik.

Ein weiteres Highlight ist der neu kreierte „Wörgl Sprizz“, 

der neben kleinen Tapas und mediterranem Flair an 

der „Wörgl Sprizz“-Bar am Stadtplatz auf die Be-

sucher:innen wartet.

Wie schon im letzten Jahr gibt es auch heuer wie-

der die Möglichkeit, den Einkauf in Wörgl-Gut-

scheinen zurückzugewinnen. Hierzu einfach die 

Rechnung mit Namen und Telefonnummer 

versehen und im Büro des Stadtmarketings 

abgeben.

Am Donnerstag, den 9. Mai, haben die 

Geschäfte geschlossen. Jedoch könnt 

ihr euch von den hiesigen Gastronomen 

verköstigen lassen. Hier gilt: Gastrono-

mie-Rechnung mit Namen und Telefon-

nummer versehen – im Lokal abgeben 

– und Wörgl-Gutscheine zurückge-

winnen.

Den krönenden Abschluss der Wohlfühltage bildet die 

Einkaufsnacht am Freitag, 10. Mai. Ab 12:00 Uhr verwan-

delt sich die Bahnhofstraße in eine Fußgängerzone und es 

erwartet euch auf einer Länge von 500 Metern einer der 

längsten roten Teppiche Österreichs.

Bis 21:00 Uhr haben die Streetfood-Stände und Ge-

schäfte für euch geöffnet. Auch für die Kleinen gibt es 

ein abwechslungsreiches Programm mit Hüpfburg und 

Kinderschminken.

Die Gastronom:innen und Geschäftstreibenden der In-

nenstadt freuen sich auf euren Besuch!
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SHOPPEN STRAWANZEN GENIESSEN
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T I RO L  R A D E LT
Es ist wieder Zeit für die größte Radfahr-Challenge des 

Landes! Dabei geht es aber nicht um sportliche Bestleis-

tungen, sondern um den Spaß am Radeln.

W er sich bei „Tirol radelt“ anmeldet und bis Ende 

September Radkilometer sammelt, hat die Chan-

ce auf hochwertige Preise. Eine Teilnahme ist nicht nur als 

Privatperson möglich, es können sich auch Betriebe, Ver-

eine oder Bildungseinrichtungen anmelden. 

Radfahren ist nicht nur gut für die eigene Gesundheit – 

wenn in einer verkehrsbelasteten Stadt wie Wörgl mehr 

Wege mit dem Rad zurückgelegt werden, profi tieren alle 

davon! 

Weitere Informationen unter: www.tirol.radelt.at

MITRADELN UND GEWINNEN 

HIER GEHTS
ZUR NEUEN APP
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A m 9. März 2024 fand in Rotholz die Fleckvieh-Jung-

kuhschau der Gebiete statt. Dabei konnte die Familie 

Werlberger aus Wörgl (Fohringerbauer) mit ihrer Kuh Geli 

den Gesamtreservesieg holen.

Der Palmsonntag ist ein fixer Termin in unserem Jung-

bauernjahr. Bereits über einen Monat vorher begannen 

unsere Vorbereitungen für den Palmsonntag mit dem 

Abschneiden der „Palmkatzä“.

W eiter ging es am 23. März, wo wir uns beim Unter-

krumbacherhof in Wörgl zum Palmbuschenbinden 

trafen. Am Nachmittag haben unsere Mädels dann mit viel 

Liebe die Palmbrezen gebacken.

Leider war das Wetter am Palmsonntag nicht mehr so per-

fekt wie die Tage zuvor. Gemeinsam machten wir uns auf 

den Weg zur Pfarrkirche. Viele Kinder und auch Erwachsene 

staunten über unsere schönen Palmstangen und Palmbu-

schen.

Anschließend gingen wir als kleines Dankeschön für das 

Ausrucken noch essen und ließen den Tag gemütlich aus-

klingen.

L A N DJ U G E N D 
PALMSONNTAG
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J U N G K U H S C H AU

ÜBERGABE PARTYANHÄNGER
Am Sonntag, den 3. März fand die offizielle Übergabe 

statt des neuen Partyanhängers der LJ Wörgl statt.

Der größte Dank gilt natürlich unseren Sponsor:innen:

Berger Truck Service, Raiffeisenbank Bezirksbank Kufstein, 

Elektro Margreiter, Claudia´s Goldstickerei, Schlosserei 

Moser, Fuchs Stuck- & Trockenbau GmbH, Konzept Glas, 

Floreva – Die Blumenbinderei, Hejo Marketing, Laurentius 

Apotheke, Central Apotheke, Wibmer + Aigner Ziviltech-

niker GmbH,City Taxi, Genusswelt, Tracht & Braut, Stadler 

KG Schuhfabrik, impulso, DREIZEHNER-Lisa Maria, Gast-

hof Hauserwirt, Todor Gebäudereinigung, Betti´s Bioladä, 

BOV Temple Fitness, Octopus Werbeservice
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S E N I O R E N H E I M
EIN L IEBEVOLLER MOMENT DER 
VERBUNDENHEIT

Unsere geschätzte Bewohnerin, die seit über drei Jahr-

zehnten ein strahlendes Licht in unserem Haus ist, lud 

die Verwaltungs- und Therapiemitarbeiter:innen zu ih-

rem 79. Geburtstag ein. 

I nmitten der Geburtstagsfreude und einer köstlichen 

Sachertorte teilen sie nicht nur süße Leckereien, son-

dern auch wertvolle Erinnerungen und herzliches Lachen. 

Ein Moment, der zeigt, wie wichtig es ist, füreinander da zu 

sein und das Leben in all seinen Facetten zu feiern.
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HEIMLEITUNG
100 % (40 Wochenstunden)

Bruttomonatsgehalt auf Vollzeitbasis mind. € 5.300,00

PFLEGEDIENSTLEITUNG
100 % (40 Wochenstunden)

Bruttomonatsgehalt auf Vollzeitbasis mind. € 5.300,00

STATIONSLEITUNG
100 % (40 Wochenstunden)

seniorenheim WÖRGLO F F E N E  ST E L L E N

SCANNEN FÜR 
INFOS & JOBS

Bewerbung an 
stadtamt@stadt.woergl.at oder 
050 6300 1216
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Am 12. April fand der 2. Wörgler Seniorentag im City-

Center statt. Über 500 Besucher:innen haben die Ver-

anstaltung besucht. Senior:innen und Angehörige hat-

ten die Möglichkeit, sich umfassend über verschiedene, 

relevante Themen zu informieren. 

D ie 23 Aussteller:innen präsentierten neue Produkte, 

hilfreiche Lösungen und bewährte Dienstleistungen, 

die das Leben und den Alltag von Menschen im fortge-

schrittenen Alter erleichtern. Im Mittelpunkt standen die 

Themen Pfl ege, Gesundheit, Sicherheit, Soziales, Mobilität 

und Freizeit.

Ein Highlight des Seniorentages waren die Gesundheits-

checks, die direkt vor Ort durchgeführt werden konnten. So 

wurden an den Ausstellungsständen von Hartlauer, Fiel-

mann und Neuroth kostenlose Seh- und Hörtests angebo-

ten und vor dem Eingang stand sogar ein eigener Hör- und 

Sehbus für die Gäste bereit.

Am Nachmittag fand eine Tombola statt. „Wie viele Men-

schen über 65 Jahren gibt es derzeit in Wörgl?“, lautete die 

Schätzfrage. Derzeit sind es 2591. Wer der Zahl am nächs-

ten kam, konnte sich über tolle Preise freuen.

Auch das Tanzbein wurde geschwungen und mit einer 

Tanzeinlage des Vereins „Tanzen ab der Lebensmitte“ wur-

de gezeigt, dass man auch in fortgeschrittenem Alter nicht 

auf das Tanzen verzichten muss.

Seniorenreferentin und Stadträtin Elisabeth Werlberger 

freute sich, dass der Seniorentag auch heuer wieder so gut 

angenommen wurde. „Wir wollten Bewusstsein für diesen 

Lebensabschnitt schaffen und ein Angebot bieten, wo die 

Menschen alles an einem Ort erfahren können“, unter-

streicht sie abschließend.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:

2 .  S E N I O R E N TAG
IN  WÖRGL ERNEUT EIN VOLLER ERFOLG 

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:
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Bei der Jahreshauptversammlung des PVÖ Wörgl waren 

zahlreiche Ehrengäste anwesend: Vbgm. Kayahan Kaya, 

GR Christian Kovacevic, Ehrenbürger Herbert Strobl, 

Pfarrprovisor Christian Hauser, LP Herbert Striegl, BO 

Hannes Lanner und Bezirkskassier Hans Binder.

N ach den Berichten des Obmanns Georg Breitenlech-

ner, des Schriftführers Willi Maier und des Kassiers 

Volker Felber folgten die Ehrungen. Der Höhepunkt war je-

doch die Auszeichnung zweier Mitglieder für ihre freiwillige 

Arbeit im PVÖ der OG Wörgl. So wurde Waltraud Tscher-

nitz mit dem Silbernen Ehrenzeichen ausgezeichnet. Das 

Goldene Ehrenzeichen erhielt der ehemalige Schriftführer 

Heinz Reiter.

 

Im Anschluss wurden die periodischen Neuwahlen durch-

geführt:

Obmann: Georg Breitenlechner

Schriftführer: Wilhelm Maier

Kassier: Volker Felber

Obmann-Stv.: Christine Astl, Schriftführer-Stv.: Karin 

Pirchner, Kassier-Stv.: Mühlbacher Marialuise, Kontrolle: 

Ing. Andreas Obitzhofer und Franz Kahn, Beisitzer: Wal-

traud Tschernitz
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P V Ö  W Ö RG L
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Am Dienstag starteten wir in die Ausflugssaison 2024. 

Mit dem Astl-Bus ging die Reise zu den Swarovski Kris-

tallwelten nach Wattens.

D ie aus Glas gefertigten Skulpturen und Schmuckstü-

cke funkelten und glitzerten in den verschiedensten 

Farben. Der Weg durch die 18 Wunderkammern in den ver-

schiedensten Darbietungen war durch die Lichteinstrahlun-

gen bewundernswert und berührend zugleich. So mancher 

wurde von der Kauflust nach Uhren, Brillen und kleinen 

Geschenken gepackt. Überwältigt von der Kristallwolke 

im Garten und der ganzen Aufmachung ging die Fahrt zum 

Restaurant Hauserwirt nach Münster.

Nach Kaffee und Kuchen, einem netten Plausch und einer 

wunderbaren Bewirtung kamen wir gegen 18 Uhr wieder in 

Wörgl an.

S E N I O R E N B U N D
KRISTALLWELTEN WATTENS
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Die Stadtgemeinde Wörgl bietet die Schrebergarten-

Parzelle 77 bei der Schrebergartenanlage Bad Eisenstein 

zur Verpachtung an. Es handelt sich um eine Parzelle, 

auf der bereits ein Gartenhäuschen (Grundfläche 141 m²) 

besteht.

A ll jene, die ihren Hauptwohnsitz in Wörgl haben, 

kein Eigenheim besitzen und EU-Bürger sind, sind 

eingeladen, sich nach vorheriger Besichtigung des Objek-

tes und bestätigter preislicher Einigung, beim Stadtamt 

Wörgl (Bahnhofstraße 15) bis spätestens 29.05.2024 

schriftlich zu bewerben. Es entscheidet dann das Los, wer 

diese Schrebergarten-Parzelle bekommt.

Der Kontakt zum Vorbesitzer für eine Besichtigung kann 

unter g.griesser@stadt.woergl.at angefragt werden.

Besonderheiten zum Häuschen: Stromanschluss und In-

ventar vorhanden

Der vom Verkäufer gewünschte Verkaufspreis beträgt 

VB € 22.000.

S C H R E B E RG A RT E N
AM BAD EISENSTEIN ZU VERPACHTEN

N AC H R U F
Die Stadtgemeinde Wörgl trauert um ihren Ehrenzei-

chenträger Richard Koidl, der am Montag, den 1. April 

2024 für immer von uns gegangen ist. 

R ichard wurde am 30. Juli 1950 in Wörgl geboren, be-

suchte hier die Volksschule und in seiner Heimatstadt 

sind auch die Orte seines beruflichen Werdegangs zu fin-

den: nach Absolvierung der Kfz-Mechaniker-Lehre bei der 

Firma Langebner arbeitete er bis 1970 bei der LHG in der 

Salzburger Straße. In diesem Jahr wechselte Richard zu den 

österreichischen Bundesbahnen, wo er bis zu seiner Pen-

sionierung im Jahre 2002 als Lokomotivführer tätig war. 

In seiner Freizeit war Richard sehr sportlich. Schi fahren, 

Touren mit dem Mountainbike, Fußball- und Tennis spielen 

mit seinen Freunden waren seine Hobbys.

Neben seiner Familie war seine große Leidenschaft die 

Feuerwehr! Nach seinem Beitritt im Jahr 1967, der Absol-

vierung zahlreicher Lehrgänge und Beförderungen wurde 

Richard in das Kommando der Wehr berufen. Zuerst, ab 

1988, als Kommandant-Stv. unter Pepi Egger und von 1993 

bis 1998 als Kommandant. Für seine und die Leistungen 

seiner Kameraden anlässlich des Hochwassers 1994 (Wör-

gler Bach) wurde ihm das Einsatz-Verdienstzeichen des  

Landes Tirol verliehen. Die Feuerwehr Wörgl ernannte ihren 

ehemaligen Kommandanten zu ihrem Ehrenmitglied.

Seine Leistungen für die Sicherheit der Stadt und seiner 

Bevölkerung wurden am 25. Oktober 1999 mit dem Ehren-

zeichen der Stadt Wörgl gewürdigt, die ihm stets ein eh-

rendes Andenken bewahren wird.
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K R I P P E N VAT E R
J O H A N N  S E I S L

Im letzten Beitrag wurde die Tradition des Ostergrabes 

in der Wörgler Pfarrkirche beschrieben und die Frage 

gestellt, wer nun dieser Johann Seisl war, dem 1923 die 

Ehrenbürgerschaft verliehen wurde, nach dem in seiner 

Heimatgemeinde eine Straße benannt ist und dem das 

Volk den Beinamen „Krippenvater“ gegeben hat.

U nter dreizehn Kindern des Dallnbauern in der Wild-

schönauer Straße war „Hansei” - geboren am 22. 

Mai 1861 – der Zweitgeborene. 

Von Jugend an hat er sich mit dem Krippenbau beschäf-

tigt und durfte mit 17 Jahren für eine Woche zum bekann-

ten „Pernlochner” in Thaur in die Schnitzlehre gehen. 

Mit 20 Jahren musste er für drei Jahre bei den Kaiser-

jägern u.a. in Wien dienen. Nach Abschluss seiner Gärt-

nerlehre war der technisch interessierte junge Mann nach 

einer kurzen Ausbildung bei Siemens in Wien einige Jahre 

Betriebsleiter des 1898 neu errichteten und noch heute in 

Betrieb befi ndlichen Elektrizitätswerkes des Gemeinde-

vorstehers Josef Steinbacher im Müllnertal.

Bereits in jungen Jahren war der Dalln-Hansei Grün-

dungsmitglied der Feuerwehr und schließlich auch im Ge-

meindeausschuss für die Allgemeinheit tätig. 

Mit dem Sturz von einem Leitungsmast war zwar die 

„elektrische Periode” zu Ende, das erworbene Wissen 

kam ihm aber bei den Beleuchtungseffekten für seine 

Krippen und das Ostergrab sehr zugute. 

Gegenüber seinem Elternhaus ließ ihm sein Vater 

im Jahre 1896 ein Häuschen bauen mit ausreichend 

Grund für eine Gärtnerei. Hier richtete sich Hansei 

für sein Junggesellenleben ein. Bereits drei Jahre zu-

vor erbaute sein Vater auf demselben Grundstück die 

Dalln-Kapelle, die Johann später als „Lourdeskapel-

le” ausgestaltete. Diese Kapelle musste einem Wohn-

hausbau weichen und wird derzeit an anderer Stel-

le in der Nähe des alten Standortes neu aufgebaut.

Nach dem Unfall widmete er sich ganz dem Krippenbau. 

Seine erste Pilgerfahrt ins Heilige Land 1901 und die fol-

genden Reisen nach Jerusalem waren ausschlaggebend 

dafür, dass er, obwohl Tiroler vom alten Schlag, seine 

Krippen ausschließlich im orientalischen Stil baute.
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Als bleibende Zeugen seines Schaffens dienen nicht nur 

unzählige Krippen, sondern für uns Wörgler in ganz be-

sonderer Weise der von ihm gemeinsam mit Pfarrer Rie-

delsperger entworfene einzigartige Waldfriedhof, der 1925 

eingeweiht wurde. Für diese und zahlreiche andere Leistun-

gen im kirchlichen Bereich wurde ihm 1930 die hohe päpst-

liche Auszeichnung „Pro Ecclesia et Pontifi ce“ verliehen.

Johann Seisl starb am 30. Mai 1933 nach einem von Glau-

ben und unerschöpfl icher Schaffenskraft erfüllten Leben. 

Er ruht in der Gruft unter der von ihm geplanten idyllischen 

Friedhofskapelle im Waldfriedhof – neben seinem Freund 

Matthias Riedelsperger, der von 1917 bis 1953 Pfarrer in 

Wörgl war.

Hans Bramböck schreibt in der Sonntagspost vom 24. De-

zember 1961: „So kann man wohl sagen: Krippenvater Seisl 

war ein Künstler von gottbegnadeter Volkstümlichkeit. Sei-

ne unsterblichen Werke werden die Erinnerung an ihn für 

alle Zukunft wachhalten.“

Abschließend möchte ich mich noch bei Hans-Peter Gruber 

von den Wörgler Krippelern bedanken, der mir mit Unter-

lagen und Informationen zu Johann Seisl sehr geholfen hat.

Kontakt: Stadtchronist Toni Scharnagl

chronist@stadt.woergl.at
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P FA R R E
TERMINE

Mittwoch, 1.5., 10:00 Uhr,

Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche

Samstag, 4.5., 19:00 Uhr,

Floriani-Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche

Sonntag, 5.5., 9:00 Uhr,

Erstkommunion

Donnerstag, 9.5., 10:00 Uhr,

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Pfingsten:

Sonntag, 19.5., 10:00 Uhr und 19:00 Uhr,

sowie Montag, 20.5., 10:00 Uhr

Gottesdienste in der Stadtpfarrkirche

Sonntag, 26.5., 10:00 Uhr,

zeitgleich mit dem Pfarrgottesdienst in der Stadtpfarr-

kirche findet im Kindergarten Grömerweg die Kinderfeier 

statt.

Donnerstag, 30.5., 9:00 Uhr,

Gottesdienst zu Fronleichnam. Genauer Ablauf wird zeit-

gerecht bekanntgegeben. 

Freitag, 31.5., 14:30 Uhr,

Seniorentreff: Maiandacht im Hof der Wallfahrtskirche 

Mariastein, anschließend gemütliches Beisammensein im 

Mariasteinerhof. Treffpunkt: 14:30 Uhr vor der Zentralapo-

theke, Busfahrt nach Mariastein, Rückfahrt nach Wörgl um 

ca. 17:20 Uhr. Anmeldung bitte im Pfarrbüro!

Herzliche Einladung zu den Maiandachten in der Stadt-

pfarrkirche am Mittwoch, 8.5., Mittwoch, 15.5., Mitt-

woch, 22.5. und Mittwoch, 29.5., jeweils 19:00 Uhr. 

Hierzu noch ein Hinweis: am Mittwoch, 15.5. wird die Mai-

andacht vom Annabund mitgestaltet, musikalische Gestal-

tung durch die Bruckhäusler Sängerrunde. 

Heiliger Florian, römischer Beamter, hat im 3./-4. Jahr-

hundert im Raum St. Pölten gelebt, dies war die Zeit der 

Christenverfolgung.

F lorian bekannte sich trotz aller Gefahren zum Chris-

tentum und setzte sich schützend für seine Mitmen-

schen ein, woraufhin Florian in der Enns ertränkt wurde. Es 

gibt viele Parallelen zum Leben und Handeln des Hl Florian 

und unserer Arbeit als Feuerwehr der Stadt Wörgl. Auch wir 

setzen uns tagtäglich für Opfer, geschädigte und hilfsbe-

dürftige Personen ein. Jeder von uns leistet einen ehren-

amtlichen Nächstendienst an der Wörgler Bevölkerung. Im 

vergangenen Jahr wurden 264 Einsätze abgearbeitet und 

neben den unzähligen Übungen, Schulungen und Fortbil-

dungen so an die 15.000 Arbeitsstunden an der Wörgler 

Bevölkerung geleistet. Es ist dabei nicht selbstverständlich, 

dass all diese Einstätze und Übungen über das Jahr immer 

unfallfrei verlaufen.  Unser Schutzpatron, der Heilige Flo-

rian, ist uns immer beigestanden und hat seine schützende 

Hand über uns ausgestreckt. Dafür dürfen wir dankbar sein 

und ihn bitten, dass er auch im nächsten Jahr wieder uns zur 

Seite steht. Dies werden wir auch heuer wieder beim Flo-

rianikirchgang am Samstag, 4. Mai um 19:00 Uhr bei einem 

feierlichen Gottesdienst in der Wörgler Stadtpfarrkirche tun.  

An dieser Stelle möchte ich euch allen danken, für euren 

tagtäglichen Einsatz an der Wörgler Bevölkerung, für die 

ehrenamtliche Bereitschaft, Einsätze zu jeder Tages- und 

Nachtzeit zu bestreiten.

Text: Feuerwehrkommandant Sebastian Prosch
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BABYKATZEN

Trotz des Kastrationsgesetzes kommen in den Sommer- 

und Herbstmonaten sehr viele Babykatzen ins Tierheim 

Wörgl. 

V iele von ihnen sind nicht an Menschen gewöhnt, las-

sen sich nicht anfassen und benötigen viel Zeit und 

Geduld, bis sie Vertrauen entwickeln. Andere kommen be-

reits krank ins Tierheim und werden dort gesund gepflegt, 

bis sie vermittelbar sind. Dabei vergehen oft mehrere Wo-

chen, in denen wir unsere Racker gut kennenlernen. bei be-

obachten wir auch, wie wichtig soziale Kontakte mit gleich-

altrigen Artgenossen sind. Bei älteren Neuankömmlingen im 

Tierheim erkennen wir recht schnell, ob sie in den ersten 

Lebensmonaten einen Spielgefährten hatten. Katzen, die 

in ihrem ersten Lebensjahr allein oder mit älteren Katzen 

aufgewachsen sind, neigen dazu, sich gegenüber ande-

ren Tieren, aber auch uns Menschen, grober zu verhalten. 

 

Beim Toben und Raufen muss das Kräfteverhältnis stim-

men. Natürlich spielen auch viele ältere Katzen noch gerne, 

allerdings kann bei jüngeren und älteren Katzen doch ein 

sehr unterschiedliches Spielverhalten beobachtet werden. 

Schließlich achten auch wir Menschen darauf, Kindern schon 

früh soziale Kontakte zu Gleichaltrigen zu ermöglichen.  

Wer also einen Artgenossen für seine ältere Katze sucht, 

kann bei uns gerne sozialverträgliche, erwachsene Tiere 

kennenlernen, die sich auf ein neues Zuhause freuen. Nach 

unserer Erfahrung empfehlen wir dringend, Kätzchen unter 

einem Jahr nur mit gleichaltrigen Artgenossen zu halten, 

damit sie einen gleichwertigen Partner für eine gute soziale 

Entwicklung haben.

VERMITTLUNGSTIERE

T I E R H E I M

Katze Milkyway

M ilkyway sucht gemeinsam mit Kaninchen Skittles 

ein ruhiges Zuhause ohne Kinder. Sie brauchen viel 

Zeit zum Eingewöhnen, sind dann aber sehr verschmust.

Kaninchen Kira & Konrad

K ira und Konrad, unsere 2021 geborenen Rex-Kanin-

chen, haben ein gutmütiges Wesen. Sie suchen ein 

Zuhause in Außenhaltung, wo sie selbstständig von der 

Nachtbehausung nach draußen und wieder zurück hoppeln 

können.
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S E I T E N B L I C K E 
SENIORENTAG 2024

Michaela & Michael

Kayahan, Birgit & Elisabeth Rolf, Georg, Hedwig & Christl

Gerlinde & MariaIsabella & Thomas Andrea, Waltraud & Renate

Marco Wost, Peter, Helga, Anni, Fred & Hubert

Renate & Klaus
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Renate & Klaus
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DO. 02.05.–
SA. 04.05.2024

AB 9:00 UHR

Angebote gültig in 6300 Wörgl, Innsbrucker Straße 95 solange der Vorrat reicht, längstens bis Samstag, 04.05.2024. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Preise 
sind nicht in den Hervis Stores und nicht online auf www.hervis.at gültig. Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

BIKE
FESTIVA

L

HERVIS

• Alle Modelle vor Ort zum 
Probefahren

• Top geschulte Hervis Bike 
Experten und Fahrradmechaniker

• Total verrückte Festivalpreise 
und Top Angebote

• Verschiedene Serviceleistungen 
und persönliche Analysen

DAS ERWARTET DICH

Entdecke bei unserem Bike Festival die besten 

Bikes mit total verrückten Festivalpreisen!

Gekennzeichnete Bikes zuzüglich € 19.99

28" Gewicht Motor Akku Gänge
26 kg Bosch Performance Line CX 750 Wh 8

Federgabel Bremsen Schaltwerk
Suntour NX1 Shimano  MT402 Shimano Acera

3257097

29" Gewicht Motor Akku Gänge
28 kg Bosch Performance CX Gen.4 750 Wh 12

Federgabel Bremsen Schaltwerk
RockShox 35 Silver Shimano M4100 / MT420 4-Piston SRAM SX Eagle

E-MOUNTAINBIKE

MACINA KAPOHO 7973

4.499.–
UVP 5.299.–

HERVIS VERKAUFSPREIS: 4.999.–

Gänge

4.499.–

E-CITYBIKE

ELOCITY 9

3419318

WÖRGL

ELOCITY 9

2.999.–
UVP 3.699.–

HERVIS VERKAUFSPREIS: 3.499.–

Gänge

2.999.–

3356421

27,5" Gewicht Motor Akku Gänge
24 kg Bosch Performance CX 750 Wh 12
Federgabel Bremsen Schaltwerk

Rockshox FS Domain RC Shimano  MT420 Shimano Deore XT

E-MOUNTAINBIKE

E-TEC 1.0

3.899.–
UVP 5.199.–

HERVIS VERKAUFSPREIS: 4.299.–

Gänge

3.899.–


